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Yeter: Ich spreche besser Deutsch als Türkisch. Trotzdem fühle ich mich hier manchmal als Mensch zweiter  

Klasse. Aber im Sommer in der Türkei weiß ich, dass ich es dort genauso bin. Beide Kulturen sind in mir,  

aber ich bin immer am falschen Ort, um sie zu leben. 
 
Yeter ist die jüngste Tochter türkischer Einwanderer und lebt in Wien oder einer vergleichbaren  

deutschen Großstadt. Sie studiert Jura und möchte Richterin werden* ein Beruf, dessen Aus*

übung der Islam Frauen verbietet. Obwohl sie von ihrem traditionsbewussten Vater streng musli*

misch erzogen wird, hat sie sich von der Lebens * und Denkweise ihrer Eltern entfernt. 

An der Uni lernt sie Moira kennen, eine unkonventionelle, sich offen als Lesbe bekennende Frau. 

Zwischen den beiden Außenseiterinnen entspinnt sich eine leidenschaftliche Liebesbeziehung. 

Yeter trennt sich von ihrem türkischen Verlobten Ercan und sucht nach neuen Perspektiven.  

 

Moira:   Wer ist Ercan? 

Yeter:    Der Cousin eines Cousins eines Cousins. Mein zukünftiger Mann, wenn es nach 

    meinem Vater geht. 

Moira:   Und wenn es nach dir geht? 

 

Yeter und Moira gehören Minderheiten an. Das verbindet sie und trennt sie auch wieder.  

Muslimische Werte kollidieren mit oberflächlich gepflegter katholischer Tradition, konventionel*

le Familienstrukturen stehen im Widerspruch zu liberalen  

Lebensformen.  

 

Moira:   Lebst du nach den Gesetzen des Islam? 

Yeter:     Ich bin so erzogen. 

Moira:    Glaubst du daran? 

Yeter:     Ich bin erzogen daran zu glauben. 

 

Yeter ist tiefer in ihrer Kultur verwurzelt, als ihr bewusst ist.  

Sie kann sich nicht an ihre Freundin binden. Die kurze  

Affaire endet mit dem Selbstmord Moiras.  

Michaela Ronzoni führt in YETER in die emotionale Kampfzone zweier 

Kulturen. 

Integration, Religiosität und gleichgeschlechtliche Liebe werden thema-

tisch zu einer modernen Liebesgeschichte verknüpft, die ein Happy-End 

nicht zulässt. 
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